
Ansuchen 
an die Wassergenossenschaft Obertauern 

um  Zuteilung von Wasserinteressentenpunkte 
 
 

Bauwerber:…………………………………………………… 
 

Adresse:………………………............................................ 
 
Grundstück Nummer(n):……………………………KG……………………… 
 
Eigentümer des Grundstückes:……………………………………………..... 
(dringend notwendig: Nachweis Grundbuchsauszug nicht älter als 14 Tage) 
 

……..……………………………………………………………………………... 

Genaue Projektbeschreibung:………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………. 

• Wofür werden die Punkte benötigt? 
(Bitte ankreuzen) 

a) Punkte bzw. Zusage für eine neue Flächenwidmung  
b) Punkte bzw. Zusage für eine Bauplatzerklärung oder 
c) Punkte für einen Neubau  

    d.) Punkte für einen Um oder Zubau  
 

• Anzahl der benötigen Punkte:……………………………………………. 

• Die Beilage der genauen Punkteberechnung ist zwingend notwendig. 
Die nachvollziehbare Punkteberechnung muss von einem befugten 
Planungsbüro oder Ziviltechniker erstellt werden. 
Diese Berechnung ist bindend und nach der Grundlage der 
Salzburger Interessentenbeiträgeverordnung durchzuführen..  
Sollten die bewilligten Wasserpunkte nicht eingehalten werden, sind 
wir gezwungen eine erhöhte Strafgebühr zu verrechnen. 
Als Basis für die erforderlichen Punkte, muss ein Einreichprojekt in 
einfacher Ausführung vom Bauwerber und Planer unterfertigt 
vorgelegt werden.  



Die Zusage der Wasserpunkte erfolgt projektbezogen und ist befristet 
auf drei Jahre. Falls die Baubewilligung verlängert, mit der 
Baumaßnahme nicht begonnen wurde, bzw. Umplanungen erfolgen 
die einen größeren Wasserbedarf erfordern,  ist eine neuerliche 
Zusage durch die WG notwendig. Es werden keine Punkte für 
Grünland vergeben. Es dürfen nur die tatsächlich benötigten Punkte 
auf der Parzelle bzw. bei mehreren Parzellen welche gemeinsam 
überbaut werden vorhanden sein, ein Überhang ist nicht bewilligbar. 
75 % der genehmigten Punkte werden mit Baubeginn verrechnet, die 
endgültige Abrechnung erfolgt nach Baufertigstellung mittels 
Überprüfung durch die Gemeinden bzw. den Reinhalteverband. 
 

• Termin Baubeginn?   ………………………………………………………. 

• Termin beabsichtigte Fertigstellung? …………………….........………… 

• Geplanter Wasserbezug: :     ͦ  Sommer    :    ͦ nur Winter 

• Ist noch eine Umwidmung von Grund notwendig:     ͦ  ja    ͦnein 

• Alle Nachbarabstände oder Unterschreitungen abgeklärt:   ͦ  ja   ͦnein 

• Genauer Hinweis von Skiwegen oder sonstigen Verbindlichkeiten: 

………………………………………………………………………………… 

• Ausweisung von Geh- und Fahrtrechten:............................................... 

………………………………………………………………………………… 

 
 
 
                                                ………………………………………………… 
           Firmenmäßige .Unterschrift Antragsteller 

 
 
 
 
…………………….………..      ...............…………………………………….. 
Ort und Datum                                          Unterschrift Planer 
 
(Dieser Antrag wird bei der Vorstandssitzung im Frühjahr 2018 behandelt). 


